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Zwei neue OtiorrJiy ncli ns-A iten aus dem Kaukasus. 

Von K. Keitter in Mödling. 


Otiorrhynchus Tcitarchcini n. sp. 

Oblonyns . uitjer. nitiihdns . syttumnlis oblonyis stdmbconieis 
riridi-uureis jntree mueiüntim udspersus : rostro punrtuto, snbim- 
jiressn. in medio eurinuto. nuteuuis yrueil ibus . fnuieuH nrticulo 
see.undo primo i'i.t' tlttjtlo ( nnt/iore , urticulis .7 — 7 oblonyi s, sensini 
brrvioribns; prothoruee louyitudnie minus lution-. fortiter f/ranulnto. 
dorsn in medio lonyit ndiutditcr eunalietduto. Inter ibus leviter ro- 
tunduto . eli/tris ruyosis . fort Her pimetuto - st riutis , intrrstitiis rit- 
yulosis , frmoribns iud ist iuete deututis. Lony. !) mm. 

Dem O. di res Germ, sehr älmlieh und in seine Verwandtschaft 
gehörend, von derselben Färbung und mit ähnlichen Schuppen- 
fl ec keil geziert: die Schuppen sind jedoch bei der vorliegenden 
Art langgestreckt, verkehrt konisch, mit abgerundeten Winkeln. 
Der Rüssel hat einen deutlichen Mittelkiel, der Halsschild eine 
Mittel furche und die Schenkel sind nur äusserst schwach gezähnt. 

Bei dem cf- welches im Umriss dem Q nahezu gleichkommt, 
ist der erste Bauchring grubenförmig vertieft 

In den Hochthälern Swanetiens auf einer Raphanus-Art von 
Hans Leder und Fürst Tatarchan gesammelt. 

Otiorrhynchus subcoriaceus n. sp. 

Oblouyns. uiycr, subuitidus , i/lubrr . rostro profunde punctata , 
in medio sulteurimdufo . unteuuis ynteil ibus , funindt nrticulo se- 
eundo primo rix dujtlo lout/iore, urticulis .7 — 7 fern ylobosis ; pro- 
tboruce lonyit ad ine rix hdiore . t/ruuulis dejdanutis puuetiferis 
obsito. luteribus i n medio jiurutn rot iinduto ; eh/tris oblout/o-ovul is. 
eourexis , ylubris . idufuceis auf cor hierin, snbt ilissimr cutcunut im 
strinfo-punetut is . iufersfitiis lutis. jduuis. uetptnlibns . snbt ilissimr, 
rix perspiene subseriutim pnnetulutis . frmoribns obsolet issime deu- 
tutis. Lony. 7 'ö — S'ö mm. 

Mit 0. curbouurius Hoelili. nahe verwandt und diesem sehr 
ähnlich, von derselben Form und Färbung: der Rüssel und der 
Halssehild ist. ähnlich sculptirt. nur sind die Körnchen des letzteren 
flacher, mehr abgeschlifl'en, die Flügeldecken sind kahl, sehr deut- 
lich hautartig reticulirt. die Rnnktreihen viel feiner, etwas ketfen- 
artig zusammenhängend, die Schenkel. Schienen und Küsse ähnlich 
geformt, gefärbt und behaart, ebenso zeigen die Schenkel nur ein 
sehr undeutliches Zülmchen. 

Filter Steinen im Hochgebirge von Swanetien von Red er entdeckt. 


